
Seit 2004 sind wir vor Ort 

Im September 2004 startete unser erster Hilfs-

konvoi nach Bijeljina. Unsere Unterstützung 

kommt dort in erster Linie Roma-Kindern, 

Behinderten und älteren Bedürftigen zu Gute.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die positiven Erfahrungen aus den letzten 

21 Jahren haben uns dazu ermutigt, auch in die-

sem Jahr den 22. Hilfstransport zu organisieren. 

Seit 2018 unterstützen wir junge Menschen aus 

dem Schulprogramm mit einem Stipendium. 

Diese finanzielle Zuwendung von 60 Euro 

monatlich ermöglicht den Stipendiaten den 

Besuch einer weiterführenden Schule oder eine 

Berufsausbildung. Die zurzeit fünf geförderten 

Jugendlichen absolvieren eine Ausbildung in der 

Lebensmittelverarbeitung,  im Tourismus und in 

der Medizintechnik. 

In diesem Jahr werden wir Ende September die 

gesammelten Hilfsgüter in Bosnien verteilen. 

Hilfe für Roma-Kinder 

Die einzige Chance der Roma-Kinder, den Kreis-

lauf der Armut zu durchbrechen, ist Bildung. 

Aus diesem Grund unterstützen wir jene 

Familien, die ihre Kinder in die Schule schicken. 

Da der Schulbesuch nicht selbstverständlich ist, 

leistet der Verein „Otaharin“ einen wichtigen 

Beitrag für die Entwicklung der Kinder. Wir 

helfen, indem wir für jedes Kind ein Hilfspaket 

packen:  

Deshalb sammeln wir vor allem tragbare, 

saubere Kleidung für Mädchen und Jungen von 

5–17 Jahren. 

Außerdem: 

 Schuhe 

 Gummistiefel und Regen-

bekleidung 

 Bettwäsche und Bettlaken 

 Handtücher und Wasch-

lappen 

 Hygieneartikel, 

wie Seife, Zahn-

creme, Kämme, 

Zahnbürsten, 

usw. 

 Tee und Kekse 

Hilfe für bedürftige 

Erwachsene und behinderte 

Kinder  

In Bijeljina leben alte und behinderte Menschen 

unter besonders widrigen Verhältnissen. Man-

che von ihnen wurden während des Bürger-

krieges vertrieben und haben oftmals alles 

verloren. Die Wirtschaftskrise tut ihr Übriges. 

Ähnlich ist es mit behinderten Menschen und 

deren Angehörigen, die kaum eine öffentliche 

Unterstützung erhalten, weil die Kommunen 

dafür keine Mittel haben. Hier fehlt es be-

sonders an tragbarer Kleidung 

und Hygieneartikeln. Für diese 

Menschen sammeln wir: 

 Tragbare, saubere Kleidung 

und Schuhe für Frauen und 

Männer (Sommer- und 

Winterkleidung) 

 Hygieneartikel, wie Seife, 

Zahncreme, Zahnbürsten, 

Creme, usw. 

 Decken (keine Federbetten) 

 Schlafsäcke 

 Bettwäsche, besonders 

Bettlaken  

 Nähutensilien und Stoffe 

 Handtücher, Waschlappen 

 Tee und Kekse 



So können Sie helfen! 

 

Geldspenden 

 für Lehrmittel der Roma-Kinder 

 für den Ankauf von Brennholz 

 für den Transport der Hilfsgüter 

 für Bastelmaterial für behinderte Kinder 

 

 

Sachspenden 

 siehe Innenseite 

 

 

Mithilfe beim Sortieren und Packen 

Ab Montag, den 15. Juli 2025, beginnen wir mit 

dem Sortieren in der Pfarrscheune. Wer uns 

dabei unterstützen möchte, melde sich bitte im 

Gemeindebüro unter der Telefonnummer 

033701 55413. 

Sprechen Sie uns an! 

 

Ihre Sachspenden können Sie gerne ab dem 

10. Juni  bis zum 22. August 2025 wochentags 

auf dem Pfarrhof abgeben. 

Bitte spenden Sie nur die angegebenen Güter, 

z. B. kein Schulmaterial, keine Küchen- und 

Elektrogeräte, außerdem keinen Kaffee keine 

Schokolade, keine Kinderwagen und keine 

Autokindersitze. 
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